
 

 
 

Von-Lerchenfeld-Schule Bamberg 
Privates Förderzentrum mit Förderschwer-
punkt Hören 
 

Oberer Stephansberg 44 
96049 Bamberg 
 

Tel: 09 51 / 50 55 62 
Fax: 09 51 / 50 55 61 
 

Mail: m.schunk@online.de 

 

 

 
Von Forchheim: 

 Frankenschnellweg (A73) bis Bamberg 
Süd,  

 an der 2. Ampel links  
 auf den Münchner Ring Richtung 

Klinikum bis zur Ausfahrt Klinikum  
 links abbiegen Richtung Zentrum,  
 an der Sparkasse mit Fußgängerampel 

rechts in den Oberen Stephansberg  
 dann nach 150m auf der linken Seite.  

 
Von Schweinfurt/Bayreuth: 

 Am Autobahnkreuz Bamberg von der 
A70 auf die A73 Richtung Nürnberg,  

 bis zur Ausfahrt Bamberg Ost, dann 
Richtung Stadt bis zur Ampel Berliner 
Ring,  

 links in Richtung Nürnberg,  

 an der Kreuzung Berliner/Münchner 
Ring (vor dem Burger King) rechts 
Richtung Klinikum,  

 bis zur Ausfahrt Klinikum, gleich wieder 
links Richtung Zentrum,  

 an der Sparkasse mit Fußgängerampel 
rechts in den Oberen Stephansberg  

 dann nach 150m auf der linken Seite 
 

 

 



 

 

Der Begriff Coda kommt aus dem 
Amerikanischen und bedeutet deutsch: Kinder 
von gehörlosen Erwachsenen 
 

Coda-Kinder wachsen in zwei verschiedenen 
Welten auf und es können typische Probleme 
auftauchen. Davon werden die gehörlosen 
Eltern und die erwachsenen Codas erzählen. 
 

Wir, Monika Schunk (gl) und Evelyn Ueding 
(hd) arbeiten für den Mobilen Sonder-
pädagogischen Dienst (MSD) an der Von-
Lerchenfeld-Schule.  
Wir beraten Eltern und Lehrer von 
hörgeschädigten Schülern an Schulen für 
Hörende. 
Wir sind auch für die Coda-Schüler da und 
können sie beraten, wenn es Probleme in der 
Schule gibt.  
 

Jutta Wottke (hd) und Irene Peschka (hd) von 
der „Sprechzeit“ fördern Coda-Kinder von 0-6 
Jahren. Sie kommen zu den Familien, helfen 
bei Problemen und üben mit den Kindern das 
Sprechen.  
 
Eltern von Codas können sich bei dieser 
Veranstaltung austauschen. 

 
 

 
Der Vortrag wird durchgehend in DGS übersetzt und 
vorgetragen. 
 

10.00:  Begrüßung durch Ulrike Arnd (Sonderschul- 
 rektorin) 

10.10:  Was bedeutet der Begriff „Coda“? (Monika  
 Schunk) 

10.45: Gehörlose Eltern berichten von ihren  
 Erfahrungen 

11.45:  Erwachsene Codas berichten von ihrem  
 Leben mit gehörlosen Eltern (Teil 1) 

12.45 – 13.45 Uhr: Mittagessen 

13.45:  Erwachsene Codas berichten von ihrem  
 Leben mit gehörlosen Eltern (Teil 2) 

14.45:  Frühförderung „Sprechzeit“ vom  
 Paritätischen Wohlfahrtsverband Bayreuth 
 (Irene Peschka und Jutta Wottke) 
 
15.45:  Mobiler Sonderpädagogischer Dienst (MSD)  
 für Coda-Familien (Monika Schunk und   
 Evelyn Ueding) 

16.15:  Fragen und Antworten 
 Austausch der Eltern 

(Änderungen vorbehalten) 

Mittagessen wird von einer Pizzeria geliefert. 
Vor dem Beginn werden Bestellungen aufgenom-men 
und Geld eingesammelt.  
Gegessen wird in der Schule. 

 
 

 
Bei Monika Schunk (gl)  
 
 
Bitte angeben: 
 
Name: _____________________________________ 
 
_____ Eltern und ____ Kinder 
 
 
Alter von Kindern:  __________ Jahre alt 

   __________ Jahre alt 

   __________ Jahre alt 

 
 

 Ich kann DGS (Deutsche Gebärdensprache). 
 

 Ich brauche einen Dolmetscher für die 
Lautsprache. 
  

 
 

Anmeldeschluss: 
 

 
 

 


